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Jungen 19 Landesliga Gr.3

TSG Eislingen : SG Bettringen 
Samstag, 10.02.2024, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der TSG Eislingen und der SG Bettringen

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der Jungen 19 Landesliga Gr.3 entführten die Gäste der SG
Bettringen in ihrem 11. Saisonspiel beim 5:5 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf bei der TSG
Eislingen. Die Gäste profitierten dabei von einem stark aufspielenden Tom Roth, der seine Partien
allesamt gewann. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann Fabio Proksch. Nach dieser
Punkteteilung haben die Spieler von der TSG Eislingen um die Nummer 1 Julian Schneider nun 19
Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Keinen Zähler beisteuern konnten Urban / Straub im Spiel gegen Roth /
Ballsieper, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Schneider / Bednjicki Gruber / Proksch in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Julian Schneider beim 9:
11, 11:9, 11:4, 7:11, 11:4 gegen Tim Ballsieper zu verrichten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Ivana Bednjicki, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tom Roth verlor.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Fabio Proksch zunächst nicht gut aus, so gewann Lars
Urban im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nicht so gut lief es für Colin
Straub beim 2:11, 4:11, 2:11 gegen Jannis Gruber, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte im Anschluss Julian Schneider letztlich parat, um Tom Roth final zu gefährden, somit
stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 4:11, 11:13. Das
musste man neidlos anerkennen. Mit dieser Niederlage liegt Schneider nun bei einer Einzelbilanz
von 18:6 seit Beginn der Spielzeit. Ivana Bednjicki war in der Partie gegen Tim Ballsieper nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Nach diesem Einzel
steht Bednjicki somit bei 13 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Ballsieper ein 8:14 ausweist. Lange mit Jannis Gruber kämpfen musste Lars Urban in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Urban doch als Außenseiter
in das Match. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Colin Straub und Fabio Proksch holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Colin Straub beim letztendlich klaren 0:3 gegen Fabio Proksch. Mit
dem 5:5 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Nach diesem Unentschieden der TSG Eislingen geht es nun im nächsten Spiel am 24.02.2024
gegen den SC Urbach, während die SG Bettringen am 17.02.2024 gegen den TV Hochdorf antritt.

 Statistik:
 TSG Eislingen

Doppel: Urban / Straub 0:1, Schneider / Bednjicki 1:0 
Einzel: J. Schneider 1:1, I. Bednjicki 1:1, L. Urban 2:0, C. Straub 0:2 

 SG Bettringen
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Doppel: Roth / Ballsieper 1:0, Gruber / Proksch 0:1 
Einzel: T. Roth 2:0, T. Ballsieper 0:2, J. Gruber 1:1, F. Proksch 1:1


